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Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie die im offiziellen Schulwegplan als nicht empfohlen 
und anspruchsvoll gekennzeichneten Strassenübergänge mit einfachen baulichen 
Massnahmen, Temporeduktionen und/oder Anpassungen der Signalisation sicherer gestaltet 
werden können. 

Begründung: 

Die Sicherheit von Schulkindern muss in der Stadt Zürich oberste Priorität haben. Allerdings 
sind im Schulwegplan rund 35 Strassenübergänge als nicht empfohlen (rot) und rund 80 
Strassenübergänge als anspruchsvoll (orange) gekennzeichnet. Gefährliche Überquerungen in 
Schulnähe sind also bekannt. 

Der empfohlene Schulweg wird mit grünen Symbolen gekennzeichnet. Doch in vielen 
Quartieren lässt sich für Kindergarten- und Primarschulkinder das Benutzen von gefährlichen 
Übergängen kaum vermeiden . Im Kreis 9 zum Beispiel beim Kindergarten Laubegg, bei der 
Primarschule Bachtobel und den Schulen Im Herrlig und Dachslernstrasse. Deshalb ist es 
zentral, die Sicherheit bei bekannten gefährlichen Überquerungen rasch zu steigern. 

Die Stadt nennt auf ihrer Website selbst Faktoren, welche den Schulweg erschweren: Strassen 
mit mehreren Spuren, mit starkem Verkehr und/oder mit hohen Geschwindigkeiten, 
Abbiegeverkehr, fehlende Überqu'erungshilfen, unübersichtliche Strassenverläufe und 
Sichtbehinderungen durch parkierte Fahrzeuge, Baustellen oder Bepflanzung. Diese Risiken 
müssen auf Schulwegen prioritär reduziert werden. 

Der Stadtrat soll deshalb prüfen , mit welchen Massnahmen die Sicherheit an kritisch 
eingestuften Stellen schnell und effektiv verbessert werden kann, damit Kinder den Schulweg 
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selbstständig und sicher zurücklegen können. 
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